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Aktenzeichen: 26.03.01.01 – PFV DUS

Betr.: Antrag auf Erweiterung der Betriebsgenehmigung des Flughafens
Düsseldorf
Ergänzende und geänderte Unterlagen zum Planfeststellungsverfahren

Sehr geehrte Damen und Herren,

Ich wohne an der oben genannten Anschrift im Umfeld des Flughafens Düsseldorf und
bin vom Fluglärm betroffen.

Ich fühle mich durch den zunehmenden Fluglärm in meiner Lebensqualität stark
eingeschränkt.

Ich wende mich gegen den Antrag des Flughafens Düsseldorf auf Erweiterung der
Betriebsgenehmigung auf bis zu 60 Flugbewegungen pro Stunde sowie gegen die
ergänzenden und geänderten Unterlagen, die ab dem 2. September 2026 ausgelegt
wurden. Ich beantrage, den Antrag abzuweisen.

Als Begründung trage ich Folgendes vor:

Der Bedarf für mehr Flugbewegungen ist nicht nachgewiesen. Die beantragten 131.000
Flugbewegungen in den sechs verkehrsreichsten Monaten sind bereits mit der jetzt
gültigen Betriebsgenehmigung möglich. Diese werden in den nächsten Jahren nicht
ausgeschöpft, denn mit aktuell knapp 95.000 Flugbewegungen (Stand 2025) liegt der
Flughafen weit von der oben genannten Grenze entfernt.

Es ist eindeutig belegt, dass Lärm krank machen kann. Ich fühle mich durch den
Fluglärm, vor dem ich mich nicht schützen kann, über die Maßen belästigt und gestört.
Insbesondere die Nachtflüge, selbst wenn sie überwiegend nur die Zeit vor Mitternacht
betreffen, stören meinen Schlaf empfindlich.

Die Fluglärm- und Umweltsituation war für mich und meine Familie bereits in der
Vergangenheit unzumutbar. Eine Erhöhung der Kapazität mit noch höheren Lärm- und
Umweltbelastungen ist daher nicht hinnehmbar. Ich fordere Sie daher auf, den oben
genannten Antrag abzuweisen. Vielen Dank im Voraus.

Weiterhin trage ich Folgendes vor:
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Optional: Hier ist Platz für zusätzlichen Text.

Im Übrigen sind die Einwendungen von Herrn Christoph Lange und Herrn Georg Regniet
sowie des anerkannten Umweltverbandes Bürger gegen Fluglärm e. V. vollinhaltlicher
Bestandteil meiner Einwendung.

Mit freundlichen Grüßen

Unterschrift


